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LRS-Fördergruppen 
Neue Gruppen für Kinder mit Lese- Rechtschreibschwäche 

nach den Ferien 

Ein Angebot für Kinder, die Probleme beim richtigen Schreiben und/oder Lesen haben 
und eine fachkompetente Förderung benötigen. In einer Kleingruppe mit max. vier 
Kindern wird an der Lese-Rechtschreibleistung gemeinsam gearbeitet, um 
Lernstrategien und Motivation aufzubauen und Erfolge zu erzielen. 

Vielleicht liegt bei Ihrem Kind schon eine diagnostizierte Lese-Rechtschreibschwäche 
durch eine entsprechende Fachstelle vor oder Sie haben selber das Gefühl, „es stimmt 
etwas nicht“. Manchmal gibt es auch nur das Drängen der Schule, mit dem Kind doch 
mehr zu üben. 

Häufig jedoch haben die Eltern betroffener Kinder schon durch Nachhilfe und 
ständiges Üben versucht, zu helfen. Dennoch ist der Erfolg oftmals ausgeblieben und 
sie fragen sich nun, was zu tun ist.  

Eine Kostenübernahme für eine Einzeltherapie durch das Jugendamt ist nur möglich, 
wenn seelische Behinderungen und gravierende soziale Rückzugstendenzen, eine 
sogenannte Teilhabebeeinträchtigung, bei Ihrem Kind diagnostiziert werden. 

Für viele lese-rechtschreibschwache Kinder trifft das erfreulicherweise noch nicht zu. 
Dennoch brauchen auch diese Kinder eine fachlich kompetente Hilfe, um z.B. eine 
begabungsentsprechende Schullaufbahn einschlagen zu können. 

Gute Erfahrungen mit der Förderung in Kleingruppen haben gezeigt, dass Erfolge zu 
erzielen sind. Allerdings müssen wichtige Grundsätze berücksichtigt werden: 
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• Eine durchgeführte Lese-Rechtschreibdiagnostik gibt Aufschluss über den 
aktuellen Leistungsstand des Kindes und dokumentiert die Ausgangssituation. 

• Ein ausführliches Beratungsgespräch gemeinsam mit dem Kind und den Eltern 
informiert und klärt Motivation, Erwartung und Zielsetzung. 

• Eine Zusammenarbeit mit der Schule durch Diktatbetreuung und Fehleranalysen 
hilft dem Kind, den Transfer in die Schule zu leisten. 

• Eine Abschlussdiagnostik zeigt den erreichten Trainingsstand und ist, soweit 
erforderlich, Grundlage für eventuelle weitere Angebote. 

 
 

Die Kosten für eine Fördergruppe betragen 80,00 € pro Kind und Monat. Es wird ein 
Förderzeitraum von 12 Monaten vertraglich vereinbart, wobei in den Schulferien und 
an anderen schulfreien Tagen keine Förderung stattfindet. Es sind jedoch 40 Termine 
garantiert. Die wöchentlich stattfindenden Förderstunden dauern 90 Minuten. Alle 
Arbeitsmaterialien (incl. Lesematerial auf dem jeweiligen Übungsstand) sind mit der 
monatlichen Ratenzahlung abgeleistet.  

Bitte melden Sie sich rechtzeitig bis zu den Schulferien, wenn Sie für Ihr Kind einen 
Gruppenplatz möchten. Nur so kann eine erfolgversprechende 
Gruppenzusammensetzung geplant werden. Eine spätere Aufnahme in eine bereits 
bestehende Gruppe ist nicht möglich! 


